














Klinikkommunikation:	� 104-1026 
		  und 104-1266

info@prohomine.de
www.marien-hospital-wesel.de

	�Klinik für Innere Medizin I 
Chefärztin Prof. Dr. med. 
Christiane Tiefenbacher 
Sekretariat: 	 1130

	�Klinik für Innere Medizin II 
Chefarzt Dr. med. Max Brandt 
Sekretariat: 	 1140

	Klinik für Geriatrie 
	� Chefarzt Dr. med. Klaus Schappei 

Sekretariat: 	 1150
	�Tagesklinik Geriatrie 
Chefarzt Dr. med. Klaus Schappei 
Station: 	 1881

	��Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
	� Chefarzt Dr. med. Wolf-Dieter Otte
	 Sekretariat: 	 1100
	���Klinik für Unfall- und 
Wiederherstellungschirurgie 
�Chefarzt Dr. med. Joachim Hanke 
ab 1.8.2011: Dr. med. Levent Özokyay 
Sekretariat: 	 1120

	Klinik für Gefäßchirurgie
	 Chefarzt Dr. med. Jürgen Hinkelmann 
	 Sekretariat: 	 1110
	Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

	� Chefarzt Gynäkologie / Geburtshilfe 
Dr. med. Matthias Imach 
Sekretariat: 	 1160 
Chefärztin Brustheilkunde (Senologie) und 
Ästhetische Chirurgie Dr. med. Daniela Rezek 
Das Marien-Hospital ist Bestandteil des 
kooperativen Brustzentrums Wesel 
Sekretariat: 	 1550

	���Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Chefärztin Prof. Dr. med. Monika Gappa 
Sekretariat: 	 1170

	����Interdisziplinäre Frühförderstelle 
Chefarzt Dr. med. Ullrich Raupp 
Päd. Leiter Ulrich Knüwer 	 1290

	����Kinder- und Jugendpsychiatrie,  
Psychosomatik und Psychotherapie 
Chefarzt Dr. med. Ullrich Raupp 
Sekretariat: 	 0281 163970

	���Sozialpädiatrisches Zentrum 
Chefarzt Dr. med. Ullrich Raupp 
Sekretariat: 	 1670

	���Zentrale Notaufnahme 
Chefarzt Dr. med. Martin Raiber 
Kontakt: 	 1750

	����Abteilung für Urologie und Kinderurologie 
Leitung 
Dr. med. Andreas Stammel 
Dr. med. Miguel Garcia-Schürmann 
Jürgen Kalka 
Station 3: 	 2200

	���Abteilung für Anästhesiologie 
und Intensivmedizin 
Chefarzt Dr. med. Marc Achilles 
Sekretariat: 	 1180	
Intensiv-Station: 	 1721

	����Praxis für Radiologie  
und Nuklearmedizin 
Claus Kölzer 
Dr. Alexander Matthies 
und Kollegen 	 0281 338510

Unsere Fachabteilungen:	
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Telefonnummern allgemein  
Marien-Hospital:	 (0281-104) 0

Abb 6: Das Team der 
Klinik für Gefäßchirurgie 
am Marien-Hospital 
mit Chefarzt Dr. Jürgen 
Hinkelmann (r.)

Fazit
Die moderne Gefäßchirurgie hat 
das Instrumentarium, Aortenaneu-
rysmen sicher auszuschalten, um 
den Patienten vor schwerwiegenden 
Komplikationen zu bewahren. Dabei 
ist eine offene Operation häufig zu ver-
meiden, denn die endoprothetische 
Ausschaltung von Aortenaneurysmen 
hat sich als eine wertvolle Erweiterung 
der therapeutischen Möglichkeiten 
erwiesen. Dabei wird der Indikations-
bereich durch die Weiterentwicklung 
der Prothesen (z.B. Prothesen mit 
Seitenarmen für Nieren- und Viszeral-
arterien) immer mehr ausgedehnt. Im 
thorakalen Bereich ist  dadurch die 
offene Operation fast vollständig über-
flüssig geworden. Im infrarenalen Be-
reich empfehlen wir den meist älteren 

Patienten auf Grund der niedrigeren 
Mortalität und Komplikationsraten bei 
geeigneter Anatomie die Implantation 
einer Endo-Y-Prothese. Jüngere Pati-
enten werden ebenfalls in erster Linie 
endovaskulär versorgt. Allerdings 
bedarf es hier einer ausführlichen 
Beratung über die möglichen Vor- und 
Nachteile, damit die Patienten später 
nicht enttäuscht sind. Inwieweit die 
noch zu erwartenden Fortschritte im 
Prothesendesign eine Verringerung 
der Reinterventionsraten mit sich 
bringen, bleibt abzuwarten. 

Zu fordern bleibt weiterhin die Einfüh-
rung eines Screeningprogramms,  
um die unnötig hohe Anzahl der 
Sterbefälle auf Dauer zu reduzieren.

Die Klinik für Gefäßchirurgie am  
Marien-Hospital unterstützt die 
Initiative der Deutschen Gesellschaft 
für Gefäßchirurgie und Gefäßmedi-
zin (DGG) für die Einführung eines 
bundesweiten Screeningprogramms 
zur Prävention des Bauchaorten-
aneurysmas und nimmt alljährlich am 
Aktionstag der DGG teil. Im Mai 2011 
nutzten 80 Frauen und Männer die 
Gelegenheit, an einem Samstagvor-
mittag ihre große Schlagader kosten-
los im Marien-Hospital per Ultraschall 
untersuchen zu lassen. 


